
11/2007 Seite 1

 Mittwoch

6. Juni 2007

 18. Jahrgang

Freitag, den 15.06.07 19.00 Uhr Festsitzung in der Turnhalle Cunersdorf

21.00 Uhr Disco mit DJ Andy in der Turnhalle

(Eintritt frei)

Samstag, den 16.06.07 13.00 -

17.00 Uhr Familien- und Kindernachmittag vor und

hinter dem Gerätehaus Cunersdorf

* Schauvorführungen unserer Wehr

* Spiel und Spaß mit dem Kidsclub

aus Saupersdorf

* Torwandschießen

* Malstraße

* Ausstellung von Feuerlöschtechnik

* Kaffee und selbst gebackener Kuchen

* und vieles mehr

19.00 Uhr Tanz mit der Gruppe „Jasmin“ in der Turnhalle

Cunersdorf, Einlass ab 18.00 Uhr

Kartenvorverkauf seit 01.05.07 unter Tel. 0172/9014804

Sonntag, den 17.06.07 09.00 Uhr Wettkampf „Löschangriff“ der Feuerwehren

und Jugendfeuerwehren

Festwiese hinter unserem Gerätehaus

Im Anschluss Siegerehrung und

Essen aus der Gulaschkanone

Für Speisen und Getränke ist natürlich an allen drei Tagen bestens gesorgt!

Die Freiwillige Feuerwehr Cunersdorf

feiert vom 15. bis 17. Juni 2007 ihr 80-jähriges,

unsere Jugendfeuerwehr ihr 45-jähriges

und

unser Feuerwehrverein sein 15-jähriges Bestehen
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Amtliche Bekanntmachungen

34. Sitzung des Stadtrates

Am Dienstag, dem 15.05.2007, 18.30 Uhr, fand die

34. Sitzung des Stadtrates (außerordentliche Sitzung) der

Stadt Kirchberg im Ratssaal des Rathauses statt. Auf der

Tagesordnung standen folgende Punkte:

Tagesordnung – Öffentlicher Teil

1. Kauf von Grundstücken (§ 89 SächsGemO)

hier: Kauf einer Teilfläche des Fl.-Nr. 567/1 der Gemar-

kung Kirchberg

2. Beschlussfassung des Stadtrates über die Zeit seiner

regelmäßigen Sitzungen im 1. Halbjahr 2007

3. Bebauungsplan Nr. 10 der Stadt Kirchberg über das

Gebiet Lengenfelder Straße/Teichstraße nach § 13 a

BauGB (in der Novellierung 2007)

hier: Aufstellungsbeschluss

4. Bebauungsplan Nr. 9 der Stadt Kirchberg über das

Gebiet zwischen Wiesener Straße und Schießhausberg

(Teilfläche I), Beschluss Nr. 47/06

hier: Änderung des Geltungsbereiches der Satzung

5. Anregungen und Mitteilungen

Tagesordnung – Nichtöffentlicher Teil

6. Abschluss einer Vereinbarung über Ratenzahlung rück-

ständiger Grundsteuer, Pacht, Straßenreinigungs- und

Abwassergebühren

zu TOP 1:

Der Eigentümer des Fl.-Nr. 567/1 der Gemarkung Kirchberg

- Rudolph Projektentwicklung GmbH - bietet der Stadt Kirch-

berg eine Teilfläche des Flurstückes in Größe von ca. 3.100 m²

zum Kauf für 1 EUR an. Auf der zum Kauf angebotenen

Fläche befinden sich mehrere ehemals gewerblich genutzte

Gebäude in desolatem baulichen Zustand. Diese Gebäude

stellen eine Gefahr für die öffentliche Ordnung und Sicherheit

dar. Die Stadt Kirchberg beabsichtigt deshalb, unter Inan-

spruchnahme von Fördermitteln im Rahmen des Programmes

"Stadtentwicklung" die vorhandene Bausubstanz abzutragen.

Für die Fa. Rudolph Projektentwicklung GmbH oder einen

potenziellen Käufer besteht überdies die Möglichkeit, eine

Sanierung/Neugestaltung der im Eigentum verbleibenden

Fläche des Fl.-Nr. 567/1 vorzunehmen. Neben dem durch die

Stadt Kirchberg zu erbringenden Eigenanteil der Kosten für

Abriss und Revitalisierung in Höhe von 105.000,00 EUR ist

als weitere Voraussetzung die positive kommunalaufsichtli-

che Stellungnahme der Rechtsaufsichtsbehörde erforderlich.

Es wurde folgender Beschluss  gefasst:

Beschluss 37/07:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Kauf eines aus

dem Fl.-Nr. 567/1 der Gemarkung Kirchberg auszugliedern-

den Flurstückes in Größe von ca. 3.100 m² von der Fa.

Rudolph Projektentwicklung GmbH. Der Kaufpreis beträgt

1,00 Euro. Die Belastungen, insbesondere die eingetragenen

Grundschulden, werden nicht übernommen. Die Kosten des

Grunderwerbs trägt die Stadt Kirchberg. Die Vermessungs-

kosten und die Kosten der Lastenfreistellungen/Löschungs-

bewilligungen trägt die Fa. Rudolph Projektentwicklung

GmbH. Voraussetzung für die Realisierung des Beschlusses

ist ein positiver Fördermittelbescheid im Rahmen der VwV

"Stadtentwicklung" und die positive kommunalaufsichtliche

Stellungnahme der Rechtsaufsichtsbehörde. Die Finanzie-

rung des Eigenanteils für Abriss und Revitalisierung in Höhe

von ca. 105.000,00 EUR erfolgt aus der allgemeinen Rück-

lage.

zu TOP 2:

Aufgrund des Termines der außerordentlichen Sitzung am

15.05.2007 soll die für den 29.05.2007 vorgesehene Sitzung

des Stadtrates entfallen. Die nächste regelmäßige Sitzung des

Stadtrates soll - wie beschlossen - am 26.06.2007 stattfinden.

Es wurde folgender Beschluss  gefasst:

Beschluss 38/07:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, dass die geplante

Sitzung des Stadtrates am 29.05.2007 entfällt.

Die nächste regelmäßige Sitzung des Stadtrates findet am

26.06.2007 statt.

zu TOP 3:

Die Stadt Kirchberg beabsichtigt, eine Fläche zwischen der

Lengenfelder Straße, der Wohnbebauung am Steinbruch Pink-

voß, der Teichstraße und der Wohnanlage an der Lengenfelder

Straße als Wohnbaufläche zu entwickeln. Es wurde folgender

Beschluss gefasst:

Beschluss 39/07:

Der Stadtrat beschließt:

1. Für das Gebiet, Flurstücke 1018/5, 1370, 1019/7 und

1020/2 ist ein einfacher Bebauungsplan nach § 13 a

BauGB aufzustellen. Das Plangebiet umfasst einen Be-

reich zwischen der Teichstraße und der Lengenfelder

Straße. Es wird begrenzt

- im Norden durch die Teichstraße

- im Osten durch die Wohnanlage Lengenfelder Straße

- im Süden durch die Lengenfelder Straße

- im Westen durch die Wohnbebauung am Pinkvoß

2. Es werden folgende Planziele angestrebt:

- Umsetzung der im Flächennutzungsplan dargestellten

Wohnbaufläche durch ein verbindliches Bauleitplan-

verfahren

- Sicherung einer geordneten städtebaulichen Innenent-

wicklung

- Verhinderung ungewollter Nutzungen

3. Die Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit erfolgt

nach § 3 Abs. 2 BauGB, die Beteiligung der berührten

Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB.

4. Der Beschluss ist ortsüblich in den „Kirchberger Nach-

richten“ bekannt zu machen.

zu TOP 4:

Beschluss  40/07:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt:

1. In den Geltungsbereich des Bebauungsplanes NR. 9 der

Stadt Kirchberg über das Gebiet zwischen Wiesener

Straße und Schießhausberg (Teilfläche I), Beschluss

NR. 47/06 werden die Flurstücke NR. 1235 und 1236

komplett einbezogen. Grundlage bildet der Gestaltungs-

plan vom 09.02.07.

2. Das Plangebiet wird begrenzt

- im Norden durch das Flurstück 1232
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- im Osten durch die Flurstücke 1243, 1242/1

Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

zu TOP 6:

Im Nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde folgender Be-

schluss  gefasst:

Beschluss 41/07:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Abschluss

einer Vereinbarung - Ratenzahlung rückständiger Grund-

steuern, Pacht, Straßenreinigungs- und Abwassergebühren.

29. Sitzung des Verwaltungs-

und Finanzausschusses

Am Dienstag, dem 08.05.2007, fand die 29. Sitzung des

Verwaltungs- und Finanzausschusses im Beratungsraum des

Rathauses statt. Es wurde u. a. folgender Beschluss gefasst:

Beschluss 04/07 des VFA:

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt den Erlass

der Grundsteuer nach § 32 Grundsteuergesetz für das Grund-

stück Kirchberger Str. 84 - Geschäftsgrundstück - in 08107

Kirchberg OT Cunersdorf ab dem Zeitpunkt des Erlassantra-

ges 2004 von jährlich 77,21 EUR Messbetrag.

29. Sitzung

des Technischen Ausschusses

Am 15.05.2007 fand die 29. Sitzung des Technischen Aus-

schusses statt. Dabei wurden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 4

Beschluss über die Ausübung des gesetzlichen Vorkaufsrech-

tes nach den §§ 24-28 BauGB

TOP 4.1.

Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche

Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr. 363/2007

des Notars Bax mit Amtssitz in Wilkau-Haßlau nicht ausgeübt

wird.

TOP 4.2.

Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche

Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr. 593/2007

des Notars Amadeus Thomas mit Amtssitz in Werdau nicht

ausgeübt wird.

TOP 4.3.

Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche

Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr. 680/2007

des Notars Amadeus Thomas mit Amtssitz in Werdau nicht

ausgeübt wird.

TOP 4.4.

Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche

Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr. 456/2007

des Notars Winfried Krämer mit Amtssitz in Zwickau nicht

ausgeübt wird.

Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1

BauGB zum Bebauungsplan NR. 10 „Lengen-

felder Straße/Teichstraße“ nach § 13 a BauGB

Die Stadt Kirchberg beabsichtigt, eine Fläche zwischen Len-

genfelder Straße, der Wohnbebauung am Pinkvoß, der Teich-

straße und der Wohnanlage an der Lengenfelder Straße als

Wohnbaufläche zu entwickeln. Am 1. Januar 2007 ist das

„Gesetz zur Erleichterung von Planungsaufgaben für die

Innenentwicklung der Städte“ in Kraft getreten. Für die ge-

plante Fläche ist über einen einfachen Bebauungsplan Bau-

recht zu schaffen. Alle einbezogenen Flurstücke befinden sich

im Eigentum der Stadt Kirchberg. Im genehmigten Flächen-

nutzungsplan ist der gesamte Bereich als Wohnfläche ausge-

wiesen.

Beschluss  39/07:

Der Stadtrat beschließt:

1. Für das Gebiet, Flurstücke 1018/5, 1370, 1019/7 und

1020/2 ist ein einfacher Bebauungsplan nach § 13 a

BauGB aufzustellen. Das Plangebiet umfasst einen Be-

reich zwischen der Teichstraße und der Lengenfelder

Straße.

Es wird begrenzt

- im Norden durch die Teichstraße

- im Osten durch die Wohnanlage Lengenfelder Straße

- im Süden durch die Lengenfelder Straße

- im Westen durch die Wohnbebauung am Pinkvoß

2. Es werden folgende Planziele angestrebt:

- Umsetzung der im Flächennutzungsplan dargestellten

Wohnbaufläche durch ein verbindliches Bauleitplan-

verfahren

- Sicherung einer geordneten städtebaulichen Innenent-

wicklung

- Verhinderung ungewollter Nutzungen

3. Die Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit erfolgt

nach § 3 Abs. 2 BauGB, die Beteiligung der berührten

Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB.

4. Der Beschluss ist ortsüblich in den „Kirchberger Nach-

richten“ bekannt zu machen.

Kirchberg, den 16.05.2007

W. Becher

Bürgermeister

Anlage: Lageplan
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Anlage zur Änderung BP Nr. 10

Öffentliche Bekanntmachung

Änderung des Geltungsbereiches für den

Bebauungsplan NR. 9 der Stadt Kirchberg

über das Gebiet zwischen Wiesener Straße

und Schießhausberg (Teilfläche I)

Im Zuge der weiteren Entwicklung des Planungsgedankens

wurden die Flurstücke NR. 1235 und 1236 komplett in den

Geltungsbereich einbezogen.

Beschluss 40/07:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt:

1. In den Geltungsbereich des Bebauungsplanes NR. 9 der

Stadt Kirchberg über das Gebiet zwischen Wiesener

Straße und Schießhausberg (Teilfläche I), Beschluss

NR. 47/06 werden die Flurstücke NR. 1235 und 1236

komplett einbezogen. Grundlage bildet der Gestaltungs-

plan vom 09.02.07.

2. Das Plangebiet wird begrenzt

- im Norden durch das Flurstück 1232

- im Osten durch die Flurstücke 1243, 1242/1

Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Kirchberg, den 16.05.2007

W. Becher

Bürgermeister

Anlage: Lageplan

________________________________________________

Nächster Redaktionsschluss: 08.06.2007

Nächster Erscheinungstag: 20.06.2007

Anlage zur Änderung BP Nr. 9

Vertriebstermine

des amtlichen Mitteilungsblattes

der Stadt Kirchberg

„Kirchberger Nachrichten“

2. Halbjahr 2007

Ausgabe

Nummer Redaktionsschluss          Erscheinungstag

_________________________________________________________________________

13/2007 22.06.2007 04.07.2007

14/2007 06.07.2007 18.07.2007

15/2007 20.07.2007 02.08.2007

entfällt Sommerpause (15.08.2007)

entfällt Sommerpause (29.08.2007)

16/2007 31.08.2007 12.09.2007

17/2007 14.09.2007 26.09.2007

18/2007 28.09.2007 10.10.2007

19/2007 12.10.2007 24.10.2007

20/2007 26.10.2007 07.11.2007

21/2007 09.11.2007 21.11.2007

22/2007 23.11.2007 05.12.2007

23/2007 07.12.2007 19.12.2007

24/2007 entfällt

Pause zum Jahreswechsel (02.01.2008)

01/2008 04.01.2008 16.01.2008
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Gutachterausschuss zur Ermittlung von Grundstückswerten im Landkreis Zwickauer Land am

Landratsamt, Freistaat Sachsen

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte

- Stadt Kirchberg und Ortsteile -

Stadt/Gemeinde/Ortsteil Ortslage GFZ oder gewerbl. Wohnbau- landwirtschaftliche

Fläche Baufl. fläche Nutzfläche

Euro/m² m² Euro/m² Euro/m² Euro/m²

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Kirchberg Zentrum 55,- ° 1,2 -- -- 0,36

Bahnhofstraße 42,- 1,2 -- --

westl. Stadtgebiet

am Borberg 55,- ° 700 -- --

K.-Marx-Siedlung u.

Geiersbergsiedlung 43,- 500 -- --

verbleibende Stadtlage 37,- 600 -- --

Wohnbaugebiet -- -- 60,- ° (Teichstraße)

Wohnbaugebiet -- -- -- 55,- ° (Wiesener Str.)

OT Burkersdorf 28,- 500 -- --

OT Leutersbach 20,- ° 800 -- -- 0,31

OT Saupersdorf 23,- ° 600 -- -- 0,33

OT Stangengrün 20,- 800 -- -- 0,35

OT Wolfersgrün 23,- 800 -- -- 0,32

OT Cunersdorf 25,- ° 600 -- -- 0,39

° = keine neuen Kauffälle, übernommener Wert – Stichtag 31.12.2004

Erläuterung:

Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens für eine Mehrzahl von Grundstücken einer Zone (Bodenricht-

wertzone), für die im Wesentlichen gleiche Nutzungs- und Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter

Grundstücksfläche. Der Bodenrichtwert bezieht sich auf Grundstücke, deren wertbeeinflussende Umstände für den Bodenricht-

wert typisch sind (Richtwertgrundstück). Abweichungen eines einzelnen Grundstücks von dem Richtwertgrundstück in den

wertbeeinflussenden Umständen – wie z.B. Erschließungszustand, Lage, Art und Maß der baulichen Nutzung, Bodenbeschaffen-

heit und Grundstücksgestalt – bewirken in der Regel entsprechende Abweichungen seines Bodenwertes vom Richtwert. Die

Bodenrichtwerte (außer landw. Nutzflächen) beziehen sich auf baureifes, erschließungsbeitragsfreies Land (erschlossen nach

§ 127 BauGB) und vermessenes Land. Bodenrichtwerte in bebauten Gebieten sind mit dem Wert ermittelt worden, der sich ergeben

würde, wenn die Grundstücke unbebaut, erschlossen und altlastenfrei wären.

Die Bodenrichtwertkarten können gegen eine Gebühr von 40,00 Euro und der Grundstücksmarktbericht gegen eine Gebühr von

20,00 Euro über die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses ab Juni 2007 bezogen werden.

gez. Juliane Albrecht, Vorsitzende des Gutachterausschusses

Der Bürgermeister gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Herrn Dieter Haußig am 07. Juni in Kirchberg

Frau Christel Ruder am 08. Juni in Saupersdorf

Frau Isolde Möckel am 09. Juni in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag:

Frau Liane Scheibe am 06. Juni in Kirchberg

Herrn Helmut Wünsch am 06. Juni in Kirchberg

Herrn Helmut Ebert am 13. Juni in Kirchberg

Frau Margot Jahn am 18. Juni in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Frau Annemarie Förster am 06. Juni in Kirchberg

Frau Gertraud Münzner am 06. Juni in Wolfersgrün

Herrn Heinz Jahr am 09. Juni in Kirchberg

Herrn Horst Geßner am 12. Juni in Kirchberg

Herrn Gottfried Weller am 12. Juni in Kirchberg

Frau Ingeburg Werner am 15. Juni in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Herrn Heinz Neubauer am 11. Juni in Kirchberg

Frau Elfriede Kirchhof am 13. Juni in Kirchberg

Frau Anneliese Trenz am 16. Juni in Kirchberg

Zum 91. Geburtstag:

Herrn Erich Klötzer am 15. Juni in Stangengrün

Zum 93. Geburtstag:

Frau Martha Weiß am 18. Juni in Kirchberg

Zum 96. Geburtstag:

Herrn Kurt Gündel am 11. Juni in Kirchberg
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Einsätze der FF Kirchberg

im Jahr 2007 (01.01. - 30.04.07)

01.01.: 00.21 - 01.10 Uhr Einsatz des TLF zum Ablöschen

eines brennenden Altkleidersammelbehälters

01.01.: 03.01 - 03.48 Uhr Einsatz des TLF zum Ablöschen

eines brennenden Altkleidersammelbehälters

11.01.: 17.09 - 18.30 Uhr Einsatz des TLF zum Ablöschen

eines brennenden Misthaufens

12.01.: 09.24 - 10.24 Uhr Einsatz des TLF zum Ablöschen

eines brennenden Misthaufens - Nachlöschen

18.01.: 12.58 - 23.45 Uhr Einsätze der Feuerwehr zur Besei-

tigung der Sturmfolgen in Kirchberg und außerhalb des Stadt-

gebietes (DLK)

19.01.: 06.18 - 19.30 Uhr Einsätze der Feuerwehr zur Besei-

tigung der Sturmfolgen in Kirchberg und zum PKW-Brand

31.01.: 12.48 - 13.48 Uhr Einsatz der DLK zur Beseitigung

der Sturmfolgen in Kirchberg

03.02.: 22.18 - 22.50 Uhr Einsatz des TLF zu einem Brand in

Kirchberg, keinen Brand vorgefunden – kein Maßnahmen

08.02.: 18.24 - 09.30 Uhr Einsatz der gesamten Feuerwehr zu

einem Brand/Verqualmung in Kirchberg mit weiteren Feuer-

wehren und Durchführung einer Brandwache

14.02.: 21.17 - 21.40 Uhr Anforderung der DLK wegen eines

Wohnungsbrandes in Wilkau-Haßlau; Einsatzabbruch auf der

Anfahrt zur E-Stelle – angebranntes Essen

19.02.: 05.13 - 05.30 Uhr Einsatz bei einer Türnotöffnung in

Kirchberg

22.02.: 12.33 - 12.55 Uhr Einsatz der DLK zur Beseitigung

der Sturmfolgen in Kirchberg

28.02.: 16.46  - 16.48 Uhr Anforderung der DLK wegen eines

Meldereinlaufes in Wilkau-Haßlau; Einsatzabbruch auf der

Anfahrt zur E-Stelle

17.03.: 09.10 - 10.15 Uhr Einsatz der DLK zu einem Brand in

Hirschfeld

19.03.: 22.21 - 01.15 Uhr Einsatz der gesamten Feuerwehr bei

einem Schornsteinbrand in Kirchberg

30.03.: 20.11 - 21.10 Uhr Einsatz der DLK zu einem Keller-

brand in Langenweißbach

04.04.: 17.42  - 19.45 Uhr Einsatz der DLK in Wilkau-Haß-

lau zur Beseitigung eines Baumes, welcher auf ein Wohnhaus

gestürzt war

06.04.: 11.42  - 12.25 Uhr Anforderung der DLK wegen eines

Wohnungsbrandes in Wilkau-Haßlau; Einsatzreserve an der

E-Stelle – angebranntes Essen

17.04.: 13.49 - 14.50 Uhr Einsatz der gesamten Feuerwehr bei

einem Meldereinlauf in Kirchberg - Fehlalarm

21.04.: 15.55 - 16.30 Uhr Einsatz der gesamten Feuerwehr bei

einem Wohnungsbrand in Kirchberg – falsche Wahrnehmung

23.04.: 11.59  - 12.02 Uhr Anforderung der DLK zu einem

Meldereinlauf nach Crinitzberg – kein Einsatz notwendig

29.04.: 19.43 - 21.20 Uhr Einsatz der Feuerwehr zu einem

Garagen- und Waldbrand in Kirchberg

30.04.: 16.18 - 17.30 Uhr Beseitigung von ausgetreten Öl

nach VKU in Kirchberg

30.04.: 18.45 - 00.00 Uhr Absicherung der Brauchtumsfeuer

im Stadtgebiet

Legende: DLK (Drehleiter mit Korb); TLF (Tanklöschfahr-

zeug); FF (freiwillige Feuerwehr); E-Stelle (Einsatzstelle);

RD (Rettungsdienst); VKU (Verkehrsunfall)

Die Alarmierungen erfolgten teils über Sirene und teils über

DME oder Telefon.

Termine/Hinweise/

Veranstaltungen

In Sachen Friedhof

Kirchberg und Burkersdorf

Es ist uns ein  Anliegen, dass auch in schwierigen Situationen

nicht formale Dinge das Leben noch einmal schwerer machen.

Darum bitten wir zur Vermeidung von Unstimmigkeiten oder

Wartezeiten, bei kirchlichen Trauerfeiern (Sarg- oder Urnen-

feiern sowie Aussegnungen) Terminabsprachen direkt mit

dem Pfarramt (Tel. 7176) oder dem Pfarrer (Tel. 18187) zu

treffen. Erinnert sei auch an die Möglichkeit, bei der Verab-

schiedung der Familie noch zu Hause eine Aussegnung durch

den Pfarrer vorzunehmen.

Auch weltliche Feiern bedürfen der Absprache, da sie eine

Friedhofsnutzung einschließen und Überschneidungen pas-

sieren können. Darum sollten Sie sich in jedem Falle mit dem

Pfarramt (Tel. 7176) in Verbindung setzen. Dieses wird sich

mit dem Bestatter absprechen. Im andern Fall, wenn Sie zuerst

den Bestatter aufsuchen, ist es dennoch wichtig, dass Sie mit

dem Pfarramt/Friedhofsverwaltung Kontakt aufnehmen so-

wie bei Erdbestattungen möglichst unverzüglich auf dem

Friedhof mit Herrn Bunsas (Tel. 01701867472) sprechen, der

Ihnen auch Auskunft geben kann über freie Grabstellen bzw.

unterschiedliche Grabanlagen.

Pfarrer Hecker, Ev.-Luth. Pfarramt

Energieberatung

im Rathaus in Kirchberg

Die nächste kostengünstige  Energieberatung (5 Euro/Bera-

tung) findet am Dienstag, dem 19.06.2007, von 14.00 bis

18.00 Uhr im Beratungszimmer Altmarkt 1 – Bauamt (Erd-

geschoss) statt. Telefonische Voranmeldungen werden er-

beten unter 037602/83100 (Sekretariat des Bürgermeisters)

oder 0375/6925000 (Herr Wappler).

Nächster Blutspende-Termin

in Kirchberg:

Dienstag, 12.06.2007, von 11.00 bis 16.30 Uhr im

Christoph-Graupner-Gymnasium in Kirchberg,

Christoph-Graupner-Str. 1/Neubaugebiet.

Anmeldung zur Jugendweihe

2007/2008 in Kirchberg

Für interessierte Jugendliche und Eltern besteht die Möglich-

keit der Anmeldung in Kirchberg am Mittwoch, dem

13.06.2007, von 16.00 bis 18.00 Uhr, im Rathaus, Neu-

markt 2, Sitzungszimmer, 1. Etage. Außerdem besteht die

Möglichkeit der Anmeldung jeden Montag von 9.00 bis 12.00

und 13.00 bis 17.00 Uhr (am 11.06. und 25.06. bis 18.00 Uhr)

im Regionalbüro Zwickau, Osterweihstr. 10, Tel.: 0375/

216945. Zu den Anmeldeterminen können Familien ihre

Kinder zur Jugendweihe 2008 direkt anmelden oder die



11/2007 Seite 7

Unterlagen dafür mitnehmen. Für Familien, die sich bis

30.06.07 anmelden, bedeutet das, in diesem Jahr 10 Euro zu

sparen. Ebenfalls erhalten die Familien und Jugendlichen

Auskunft über Feiertermine sowie das Veranstaltungsangebot

der offenen Jugendarbeit des Verbandes in der Region.

Abenteuer Familie

Das Sächsische Familienministerium

veranstaltet am 9. Juni 2007 in Stoll-

berg, am Walkteich, in der Zeit von

9.30 bis 18.00 Uhr bereits zum 11. Mal

den Familientag. Dieser Tag bietet Kin-

dern, Eltern, Großeltern, Tanten und

Onkels zahlreiche spannende, interes-

sante und abwechslungsreiche  Ange-

bote, wie man die Zeit mit unseren Kin-

dern unterhaltsam und lehrreich zugleich

verbringen kann. Es gibt an diesem span-

nenden Tag viele Überraschungen mit

Spiel, Spaß und tollen Ideen und vielen

wichtigen Informationen für Familien.

Der Familientag ist kostenlos. Detaillierte Informationen zum

Programm erhalten Sie unter der Info-Hotline 0351/5645668

oder im Internet unter www.familientag.sachsen.de.

Jugendkonzert in Kirchberg

Mitwirkende Bands:

DISTRACTION - OF QUIET WALLS - 8-TENCY

FUZE - SPOONERS - THE DRUNKEN PEACHES

Erfolgreicher Frühjahrsputz

in Saupersdorf

Der Ortschaftsrat Saupersdorf

hatte die Bewohner des Ortsteiles

für den 14. April zum Frühjahrs-

putz aufgerufen.

An der Aktion beteiligten sich  zahlreiche Bürger, die teilweise

schon in den vorausgehenden Tagen die Wege bzw. Straßen-

ränder vor den  Wohngrundstücken säuberten. Am Einsatztag

selbst lag der  Schwerpunkt auf dem Buswartehäuschen „Am

Rappen“, welches bereits seit vielen Jahren ein trostloses

Dasein frönte. Nach einer Grundreinigung und versehen mit

einem kompletten Farbanstrich in gelb und weiß erfreut es

nun wieder das Auge.  Aber es wurde nicht nur am Bushäus-

chen gearbeitet, sondern auch in dessen Umfeld sowie an

weiteren Straßen und Wegen. So konnten bspw. an der Auer-

bacher Straße sowie an der Schneeberger Allee auf etwa

150 m Gesamtlänge Wildwuchs und Unkraut entfernt werden.

Beteiligt an der Aktion hat sich auch der Kinder- und Jugend-

club Saupersdorf, der im Eingangsbereich des Bürgerhauses

bzw. des Jugendclubs für Ordnung sorgte. Während Angehö-

rige der Freiwilligen Feuerwehr bzw. des Feuerwehrvereins

Saupersdorf das Gelände um das FFw-Depot  bearbeiteten,

säuberten die Mitglieder der beiden Saupersdorfer Gartenver-

eine „Rödelbachtal“ und „Sonnenblick“ Gehwege und Außen-

bereiche ihrer Vereinsanlagen.

Im Namen des Ortschaftsrates möchte ich mich ganz herzlich

bei allen am Frühjahrsputz Beteiligten bedanken. Mein Dank

gilt aber auch den Bürgern, die beständig und regelmäßigwäh-

rend des ganzen Jahres den Außenbereich ihrer Wohngrund-

stücke pflegen.

Frank Schmidt, Ortsvorsteher
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Schulnachrichten

Aus unserer Grundschule

„Ernst Schneller“

Die nächtliche Ruhe von Schulgespenst

und Schulmaus gestört

Das gab es in den über 100 Jahren unseres alten Schulgebäu-

des noch nicht, dass sich um Mitternacht Schüler, Lehrer

sowie Eltern darin aufhielten und die nächtliche Ruhe so

durcheinander brachten. Der Grund war eine Lesenacht der

Klasse 4a im Rahmen eines Schwerpunktes unserer Arbeit in

diesem Schuljahr: Entwicklung der Lesekompetenz unter

dem Motto „Lesen macht schlau“. Als Höhepunkt dazu finden

im Juni eine Werkstattwoche und am 23.06.07 ein großes

Lesefest statt. Für die inhaltliche Ausgestaltung der Werk-

stattwoche sind das Lehrerteam gemeinsam mit unseren Schü-

lern verantwortlich. Das Lesefest organisieren (wie schon vor

zwei Jahren) der Förderverein und der Elternrat. Natürlich

gibt es, wie die Lesenacht, Initiativen zu diesem Thema

„Lesen macht schlau“ schon das gesamte Schuljahr über in

allen Klassen. So gestalten z. B. die ersten Klassen seit vielen

Wochen einen Lesebaum, an dem sichtbar wird, wie durch

fleißiges Üben das Lesenlernen der Schulanfänger Fortschrit-

te macht. Zum Lesefest findet u. a. der Endausscheid zwischen

den besten Lesern unserer Grundschule statt. Um Lesekönig

werden zu können, muss ein Schüler verschiedene Aufgaben

lösen und sein Können vielseitig unter Beweis stellen. Wir

drücken allen unseren Grundschulkindern die Daumen und

freuen uns schon auf diesen Höhepunkt, den wir natürlich mit

Eltern, Großeltern, Geschwistern und Freunden begehen

möchten.

I.  Lodemann, Schulleiterin

Die Lesenacht

In unserer Grundschule war von einem Freitag zum Sonn-

abend im April eine Lesenacht. Alle Kinder der Klasse 4a

waren 19.30 Uhr in der Schule. Wir hatten unsere Bücher, aber

auch Schlafsäcke, Bettdecken, Isomatten oder Luftmatratzen

sowie Lebensmittel für ein tolles Frühstück mit. Natürlich

brauchten wir auch Schlafsachen oder Jogginganzüge für die

Nacht. Es waren dabei: Frau Lodemann, Frau Polster, Frau

Puschmann und 23 Kinder. Wir sind in unser Lesezimmer

unterm Dach eingezogen und haben dort alle unser Nachtla-

ger aufgeschlagen. Von 20.00 bis 22.00 Uhr war stilles Lesen.

Danach haben wir in unserer Küche etwas gegessen und

getrunken. Anschließend stellte jedes Kind sein Buch vor. Das

war sehr interessant oder auch spannend. Gegen 23.45 Uhr

war die letzte Buchvorstellung zu Ende, aber wir überhaupt

noch nicht müde. So bildeten wir kleine Gruppen, in denen ein

Erwachsener oder wir selbst im Wechsel vorlasen. Als Frau

Polster gegen 1.00 Uhr das Licht ausmachte, weil einige nun

doch müde waren, lasen andere mit der Taschenlampe weiter.

5 Kinder wollten sogar bis Sonnabendfrüh wach bleiben und

lesen. Als erste von diesen Kindern waren John und Sarah

eingeschlafen. Naemi, Lisa und ich hätten es fast geschafft,

aber zwischen 4.45 und 5.00 Uhr schliefen auch wir ein.

Naemi war sogar während des Lesens eingeschlafen.

Als eine Freundin und ich wach wurden, sagte die Freundin zu

mir: „Schau mal, Naemi hat das Buch auf dem Bauch und die

Taschenlampe noch an.“ Während wir uns am Morgen aus

unserem Nachtlager „quälten“, um mit Frau Lodemann draußen

im Schulgelände bei herrlichem Sonnenschein Frühsport zu

machen, bereiteten die Muttis Frau Schulz, Frau Puschmann

und Frau Rath mit Frau Polster ein leckeres, gesundes Früh-

stück für alle zu. Durch den Frühsport und das gute Frühstück

waren dann doch alle richtig munter.

Die Lesenacht war ein tolles Erlebnis, woran wir gern denken

werden, wenn sich unsere Wege im Sommer trennen. Ein

Dankeschön an alle, die uns die Lesenacht ermöglicht haben,

und auch an jene, die vor dem Schulgebäude auf unsere

Sicherheit bedacht waren.

Astrid Profft, Klasse 4a

Schüler der Mittelschule

„Dr. Theodor Neubauer“

überzeugen beim Bundes-

wettbewerb Fremdsprachen“

Wir, die Schüler der Klasse 9b, beteiligten uns mit einem

Beitrag am Bundeswettbewerb Fremdsprachen, der ein Teil

des Begabtenförderungsprogrammes der Bundesregierung

und der entsprechenden Programme der Landesregierung ist.

Als Projekt nahmen wir uns die Aufnahme eines Filmes vor.

Das große Motto lautete: „Die Zeit rennt“. Am Anfang trafen

wir uns jeden Mittwoch, um uns zu überlegen, welches Thema

unser Film beinhalten soll.
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Nach mehreren Treffen entschieden wir uns, dass es „Unser

erster Auftritt“ bzw. „Our first appearance“ heißen sollte. Wir

legten Themen fest und verteilten Rollen, nachdem wir einen

Text geschrieben hatten. Die Proben verliefen immer amüsant

und locker. Wir konnten uns gut aufeinander verlassen. Das

Erlernen der Dialoge war für uns überhaupt kein Problem, da

wir alle gut Englisch können. Größere Anstrengungen berei-

tete uns das Einstudieren unseres Liedes ,,Blessed be your

Name“. Nach mehrfachen Proben waren wir mit dem Ergeb-

nis zufrieden. Nadine an der Gitarre und Michael am Key-

board sorgten für die gelungene musikalische Begleitung.

Nancy als Frontsängerin sowie Natalie und Katrin als Back-

groundsängerinnen gaben der Performance den nötigen Pfiff.

Auf die Umsetzung der Präsentation sind wir alle sehr stolz!

Unser Team: Nadine Rettke, Natalie Wolf, Katrin Müller,

Nancy Appelt und Michael Förster

DFB und SFV unterstützen

Sperlingsbergschule Kirchberg

Sportfest fördert und zeigt Talente

der Sperlingsberg-Schüler

Bei aller aktueller Diskussion um Übergewicht und wachsen-

de Bequemlichkeit der deutschen Bevölkerung und deren

Kinder bewiesen kürzlich die Schülerinnen und Schüler der

Sperlingsbergschule Kirchberg, einer Schule, an der der Sport

noch groß geschrieben wird, dass man dieses Thema nicht

verallgemeinern kann. Schon lange im Vorfeld freuten sich

die Kinder und Jugendlichen auf das traditionelle Sportfest,

bei dem sie ihr sportliches Leistungsvermögen unter Beweis

stellen konnten.

Nach Alter und Klassen gestaffelt, wurde in drei Disziplinen

um die besten Ergebnisse gekämpft. Die Kleinen der Klassen

1 bis 5 traten am Morgen des 09.05.2007 auf dem Schießhaus-

berg zum Frühjahrs-Crosslauf an und überraschten teilweise

mit außerordentlichen Ergebnissen. Die Mädchen der Klas-

sen 6 bis 9 spielten in der schuleigenen Turnhalle „Ball über

das Netz“ und die Jungen auf dem Sportplatz eiferten ihren

WM-Helden im Fußball nach. Hochmotiviert und fair konnte

sich so jeder Einzelne der rund 170 Schülerinnen und Schüler

in seiner Disziplin behaupten und doch war es kein „norma-

les“ Sportfest. Herr Kahler, Nachwuchstrainer und engagier-

tes Mitglied im Sportverein 1861 Kirchberg e. V., überreichte

Schulleiterin Sieglinde Kühnel im Rahmen der „DFB-Schul-

fußball-Offensive“ am Ende der Veranstaltung stellvertretend

für DFB und SFV ein so genanntes „Starterpaket“. Dessen

Inhalt setzte sich unter anderem aus fünf Adidas- Fußbällen,

einer Ballpumpe und 20 Markierungshemden zusammen.

Mit dieser Aktion will unsere Nationalmannschaft als Mit-

organisator „Danke“ sagen für die Unterstützung bei der FIFA

WM 2006. Der DFB und seine Mitgliedsverbände möchten

somit die materielle Voraussetzung zur Förderung der Bewe-

gungskultur schaffen, einen Beitrag zur Gesundheitserzie-

hung leisten und den eventuellen Einstieg in das Vereinsleben

erleichtern. Auch ist die gegenseitige Hilfe bei sportlichen

Veranstaltungen eine denkbare Form der Zusammenarbeit

zwischen Schule und Verein.

Die Schulleitung bedankt sich bei allen Organisatoren der

Veranstaltung und hofft auf eine weiterführend gute Zusam-

menarbeit im sportlichen Sektor.

Für die Sperlingsbergschule

André Muth

Sport- und Vereinsnachrichten

ESV „LOK“ Kirchberg e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2007

Liebe/r Sportfreundin/freund,

wir möchten dich zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung am Sonntag, dem 17.06.2007, Beginn 10.00 Uhr,

in die Gaststätte „Ameise“ recht herzlich einladen.

Tagesordnung:

1. Bericht des Vorstandes

2. Kassenbericht

3. Prüfungsbericht der Revisionskommission

4. Bestätigung des Vorstandes

5. Nutzung der Kegelbahn

6. Beitrag Abt. Tischtennis

7. Diskussion

8. Schlusswort der 1. Vorsitzenden

Mit sportlichen Grüßen

Der Vorstand

Tischtennis

Den sofortigen Wiederaufstieg in die Bezirksklasse hat die

erste Mannschaft des ESV Lok  Kirchberg ohne Verlustpunkte

geschafft. Herzlichen Glückwunsch!

Auf dem Foto v. l. n. r.: Heiko Kolbe, Heiko Voll, Tino Brück-

ner, Siegfried Peter, Jürgen Robeck, Andy Schneider und  Jens

Heidel.
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Programm vom 11. bis 22. Juni

im „Haus der PARITÄT" Kirchberg, Tel. 66509

Montag, 11.6.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

10.30 - 12 Uhr Babymassage

Dienstag, 12.6.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung

+ Spielzeug

09  - 11 Uhr Beratung Frau und Beruf

09 - 12 Uhr Frauentreff

10 - 11 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

15 - 16 Uhr Wirbelsäulengymnastik für Frauen

19.30 - 21 Uhr Englischkurs für Touristen

Mittwoch, 13.6.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung

+ Spielzeug

09 - 12 Uhr Korbflechten

09.30 - 12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Donnerstag, 14.6.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung

+ Spielzeug

09 - 12 Uhr Kinderbetreuung (mit Anmeldg.)

09 - 12 Uhr Nähkurs für Anfänger

09.30 - 12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Freitag, 15.6.

09 - 12 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung

+ Spielzeug

10 - 11.30 Uhr Elternschule: Ernährung nach dem Stillen

(Kinderbetreuung möglich)

09.30 - 12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Montag, 18.6.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung

+ Spielzeug

10 - 11 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.30 - 12 Uhr Babymassage

13.30 -

14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 -

15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Dienstag, 19.6.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung

+ Spielzeug

09 - 11 Uhr Beratung Frau und Beruf

09 - 12 Uhr Frauentreff

10 - 11 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

15 - 16 Uhr Wirbelsäulengymnastik für Frauen

19.30 - 21 Uhr Englischkurs für Touristen

Mittwoch, 20.6.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung

+ Spielzeug

09 - 12 Uhr Korbflechten

09.30 - 12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Donnerstag, 21.6.

09 - 18 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung

+ Spielzeug

09  - 12 Uhr Kinderbetreuung (mit Anmeldg.)

09 - 12 Uhr Nähkurs für Anfänger

09.30 - 12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.30 - 15 Uhr Sprechstunde Mieterschutzverein

16 - 18 Uhr Klöppeln

Freitag, 22.6.

09 - 12 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung

+ Spielzeug

09 - 12 Uhr Kreativwerkstatt: Filzen

09.30 - 12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 06.06.07

Keine Hl. Messe

Donnerstag, 07.06.07

Kranken- und Hauskommunion

18.30 Uhr Hl. Messe (Fronleichnam)

Freitag, 08.06.07

Kranken- und Hauskommunion

Sonntag, 10.06.07

10.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 12.06.07

18.30 Uhr Ökum. Abendwanderung

Mittwoch, 13.06.07

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe

18.30 Uhr Bibellesen

Freitag, 15.06.07

17.00 Uhr Hl. Messe (Herz-Jesu-Fest)

Sonntag, 17.06.07

09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 20.06.07

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe zum Kirchweihfest,

anschl. gemütliches Beisammensein

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf

unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de; E-Mail:

info@maria-friedenskoenigin.de; Sie erreichen den Pfarrer,

Br. Vitus, unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 07.06.2007

09.30 Uhr Mutti-Kind-Kreis

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag,  08.06.2007

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 10.06.2007

09.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 12.06.2007

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

18.30 Uhr Ökumenischer Abendausflug,

Treffpunkt Kirchenplatz

19.30 Uhr Junge Gemeinde

Mittwoch, 13.06.2007

09.30 Uhr Bibelstunde im Heim am Borberg

10.30 Uhr Bibelstunde im Haus der Parität

15.00 Uhr Frauendienst in Cunersdorf

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 14.06.2007

09.30 Uhr Mutti-Kind-Kreis

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 15.06.2007

15.30 Uhr Bibelstunde, Goethestraße 7

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
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Sonntag, 17.06.2007

09.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 19.06.2007

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

18.30 Uhr „Hudeleien bei Bach“ – ein  Theaterstück

mit der Leipziger Spielgemeinde

19.30 Uhr Junge Gemeinde

Mittwoch, 20.06.2007

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Gemeinsame Kirchenvorstandsitzung

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Donnerstag, 07.06.2007

19.45 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 10.06.2007

10.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst

Donnerstag, 14.06.2007

19.45 Uhr Bibelstunde

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig unter

der Rufnummer 0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222 (zum

Nulltarif) erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils 15 Min.

vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7. Wir holen Sie

auch gern von Ihrer Wohnung zum Gottesdienst mit dem

PKW ab, wo dies aus gesundheitlichen Gründen erforderlich

ist, wenn Sie uns bis mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen

(Tel. Pfarramt 71 76).

Öffnungszeiten der Kanzlei:

Mo. von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr

Di. von 10.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Mi./Do. von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Fr. von 09.00 bis 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-

gengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Sonnabend, 09.06.07

13.30 Uhr Treff der Wesley-Scouts in Hartmannsdorf

Sonntag, 10.06.07

08.45 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 12.06.07

18.30 Uhr Treff am Kirchplatz zum ökumen. Ausflug

Sonntag, 17.06.07

08.45 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Sonntag 10.00 Uhr Kindergottesdienst in

Hartmannsdorf

jeden Montag 19.00 Uhr Bibelkreis für Einsteiger

jeden Dienstag 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff

jeden Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Informationen bei Pastorin Birgit Klement, Alt-

markt 11, Kirchberg, und unter

http://www.emk_kirchberg.de/.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch, 06.06.07

19.30 Uhr Gebetstreffen in Hauskreisen

Samstag, 09.06.07

19.00 Uhr Jugendstunde

Sonntag, 10.06. 07

10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Sonntag, 17.06. 07

10.30 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft im Zelt auf

dem Festplatz

Kirchberger Zelt-Tage vom 14. bis 22.06.2007, jeden Abend

um 19.30 Uhr, auf dem Festplatz in Kirchberg:

Donnerstag, 14.06.: Konzert mit dem Europe Mission Team

der Bob Jones Universität (USA)  Sonderveranstaltung

Freitag, 15.06.: „...da kommt Freude auf.“

Jesus macht aus Wasser Wein (Jugendabend)

Samstag, 16.06.: „... unverschämter Glaube bitte.“

Jesus macht einen jungen Mann gesund

Sonntag, 17.06.: „... wenn nichts mehr geht.“

Der Kranke am Teich Bethesda

Montag, 18.06.: „...geht nicht, gibt`s nicht.“

Jesus sättigt 5000 Menschen

Dienstag, 19.06.: „... wenn der Alltag überfordert.“

Die Jünger geraten in Seenot

Mittwoch, 20.06.: „...das Licht der Welt erblicken.“

Jesus heilt einen Blinden

Donnerstag, 21.06.: „... der Tod gehört dazu.“

Die Auferweckung des Lazarus

Freitag, 22.06. „... alles wird gut!?“

Was aus einem Petrus wurde

Außerdem findet im Zelt vom 18. bis 22. Juni täglich von

15.30 Uhr bis 17.00 Uhr ein Kinderprogramm unter dem

Motto „Jesus Christus – Herr der Dinge“ statt. Eingeladen

sind alle Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! Der

Eintritt ist Frei. Bei Bedarf wird das Zelt geheizt. Auf Ihr

Kommen freut sich die Evang.-Freikirchliche Gemeinde Kir-

chberg und die Barmer Zeltmission.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft

Sonntag: 10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde

Neuapostolische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 7

Sonntag: 09.30 Uhr Gottesdienst


